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Einladung zur  
Nikolausfeier

Wir möchten unsere Kinder 
und ihre Familien recht herzlich 
zu unserer Nikolausfeier in die 
Jahnhalle am 02.12.2018, ab 

14.00 Uhr einladen.
Zeigt Euren Familien was in 
Euch steckt und was Ihr das 
ganze Jahr über bei uns gelernt 
habt!
Mit verschiedenen Aufführungen 
der Kinder werden alle bestens 
unterhalten. Kinder, die bei keiner 
Vorführung beteiligt sind, werden 
mit Spielen ins Programm einbe-
zogen und das Deutsche Sport-
abzeichen 2018 wird an die Teil-
nehmer bis 14 Jahre verliehen.
Für den kleinen Hunger zwi-
schendurch gibt es Kuchen und 
kleine Snacks.
Wir freuen uns auf Euch
Euer Turnerbund Weilheim
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Gemeindeinfo

Die kommunale Holzverkaufsstelle  
informiert: 
Holzmarkt - aktuell
Der gesamte Nadelholzmarkt ist stark durch die mitt-
lerweile europaweite Schadsituation aufgrund Dürre und 
Borkenkäfer beeinträchtigt. Alle Hauptsortimente können 
nur zäh abfließen und sind preislich unter Druck. Der 
Markt ist gesättigt mit qualitätsgemindertem Holz. Viele 
Sägewerke benötigen zur Produktion zwar Frischholz, 
dies wird aber nur extrem dosiert nachgefragt und dann 
auf Bestellung bereitgestellt.
Für den Privatwald gilt weiterhin die Empfehlung, kein 
Frischholz einzuschlagen. Anfallendes Schadholz soll 
zeitnah aufbereitet werden. Es wird empfohlen unbe-
dingt den Forstrevierleiter vor Ort hinzuzuziehen!
Standardlänge (Kurzholz Güte B/C): Der Markt ist vor al-
lem durch Schadholz (Güte C) voll bis übersättigt, Frisch-
holz kann nur nach Absprache mit der Holzverkaufsstel-
le in Standardlänge vermarktet werden. Schadholz kann 
ebenfalls nur nach Absprache als Standardlänge ausge-
halten werden, in solchen Losen darf kein in L1a/1b sein 
(Mindestmittendurchmesser 21 cm mit Rinde).
Stammholz PZ lang (Güte B/C, Abhieb bis 65 cm): Der 
Markt ist gesättigt und durch Käfer- und Dürrholz stark 
belastet, Schadholz wenn möglich in langer Form aus-
halten. Frischholzeinschlag ist nur nach Rücksprache mit 
der Holzverkaufsstelle vermarktbar. Der Marktverlauf im 
kommenden Jahr ist noch völlig offen!
Generell darf Stammholz in langer Form ab sofort nur 
noch maximal 19 m lang (zuzüglich Aufmaß) ausgehalten 
werden. Der Grund dafür sind neue Bestimmungen für 
Holztransporte.
Stammholz stark (Güte B/C, Abhieb bis 80 cm): Der Markt 
ist kaum aufnahmefähig, Einschlag und Vermarktung ist 
nur nach Absprache mit der Holzverkaufsstelle möglich. 
Auch dieses Sortiment darf ab sofort nur noch maximal 
19 m lang sein!
Blockware / Wertholz: Die Werksversorgung der Kunden 
ist kritisch, Kunden suchen dringend gute/frische Block-
ware, aber Vorsicht: Die Vermarktung der Koppelprodukte 
(Stammholz / SP CD-lang) muss vor dem Einschlag si-
chergestellt werden (Rücksprache Holzverkaufsstelle)!
Verpackungsholz: Der Markt ist geflutet mit Kalamitäts-
holz, Kilben sind bedingt absetzbar, keine Kilbe in L1a/1b 
aushalten, Mindestmittendurchmesser 21 cm m.R. Bei 
schwachem CD-Holz Verwertung als Brennholz prüfen! 
Nadel CD-lang nur nach Rücksprache mit der Holzver-
kaufsstelle.
Industrieholz: Die Papierholzwerke sorgen sich um ihre 
Werksversorgung. Wer in jungen Privatwäldern Papierholz 
einschlagen möchte, kann das tun.
Der Markt für K-Holz (Spanplatte, OSB,…) ist mit Schad-
holz geflutet, es wird empfohlen, die Verwendung als 
Brennholz zu prüfen!
Hackrohholz: Auch beim Hackholz ist der Markt geflutet. 
Über den Winter sollten sich die Waldlager verringern. 
Die Nachfrage und der Abfluss dürften trotzdem zäh 
bleiben. Wegen des geringen Preises sollte Hackrohholz 
nur vermarktet werden, wenn es aus Waldschutzgründen 
notwendig ist.
Weitere Infos zur Schad- und Borkenkäfersituation sowie 
zu Aushaltung der Sortimente, Vermessung oder Polte-
rung erhalten Sie jederzeit aktuell unter https://holzver-
kauf.landkreis-tuttlingen.de.

Helferinnen und Helfer zur Unterstützung 
des Asylhelferkreises gesucht!
Zur Verstärkung unseres Asylhelferkreises suchen wir Ein-
wohnerinnen und Einwohner, die Interesse daran haben, 
bei der Betreuung der Asylbewerber mitzuwirken.
Egal, wieviel Zeit tatsächlich hierfür aufgewendet wer-
den kann, jede Hilfe ist von unschätzbarem Wert, so 
sind alle Interessierten herzlich willkommen! Wir suchen 
beispielsweise auch Helfer für gelegentliche Reparatur-
dienste oder Hilfe beim Umzug in eine andere Wohnung.
Interessenten können sich gerne bei unserem Integra-
tionsbeauftragten Siegbert Fetzer, Tel. 0163 7439999,  
E-Mail: siegbert.fetzer@biologos.de melden.

Unterbringungsmöglichkeiten Asylanten 
gesucht!
Die Gemeinde Rietheim-Weilheim sucht zur Unterbrin-
gung von Asylanten eine Wohnung oder ein Haus zur 
Miete. Hierbei würde die Gemeinde selbst Mieter der 
Wohnung sein und diese dann den Betroffenen zur Ver-
fügung stellen.
Vermieter/innen die der Gemeinde eine freie Wohnung 
zur Verfügung stellen, können sich bei der Gemeindever-
waltung, Frau Neubauer, Tel. 07424/95848-13, Zimmer 3 
melden.

Jugendreferat

In der Weihnachtsbäckerei
WANN? Samstag, 01. Dezember 2018, 11-15 Uhr
WO?  In der Schulküche der Grundschule in Rietheim
WER?   Alle Jugendlichen im Alter zwischen 13 und 18 

Jahren sind herzlich eingeladen!
Bitte meldet Euch bis Mittwoch, 28. November 2018 an!
Tel.: 01629058067
E-Mail: juref.r-w@outlook.de
Instagram: anitalin.juref oder infos.rw

Tea Time
Am Samstag, 17. November 2018 trafen wir uns um 17 
Uhr im alten Schulhaus in Weilheim, um gemeinsam Tas-
sen für den Weihnachtsmarkt in Rietheim zu gestalten.
Wir bemalten die Tassen mit weihnachtlichen Motiven 
und ließen unserer Kreativität freien Lauf.
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Musik- und Tanzschule Trossingen

Sonntag, 2. Dezember 2018 
16 Uhr //           Dr.-Ernst-Hohner-Konzerthaus, Trossingen

Solisten, Ensembles und Tanzformationen

Großes Schaufenster
Musik & Tanz

Zum zweiten Mal kommt zusammen, was zusammen gehört: 
Musik von Musikschülern, zu der von Tanzschülern getanzt wird.

Ob die »Anna-Polka« von Johann Strauss oder »Havana« von 
Camila Cabello, ob zeitgenössischer Tanz oder Hip Hop, ob 
cooler Jazz auf Saxophonen oder impressionistische Musik 
von Gabriel Fauré – in einem großen Schaufenster stellt die 
Musik- und Tanzschule ihre großen und kleinen Esembles und 
Solisten aus.

Lassen Sie sich von Ihren Kindern einen bunten Bilderbogen 
schenken, der von den ersten Schritten bis zur ausgewachsenen 
Solo-Choreografi e und von den ersten Tönen bis zur Tonkunst 
reicht.

Musik & Tanz erleben

Informationen
Musikschule Trossingen e.V.
Löhrstraße 32
78647 Trossingen 11
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Telefon 0 74 25 . 911 93
info@musik-tanz-trossingen.de
www.musikschuletrossingen.de

 2. Dezember 2018  // 16 Uhr 

 Eintritt frei  //  Spenden erbeten  
 Dr.-Ernst-Hohner-Konzerthaus, Trossingen

__Rhythmus spüren, lieben, leben.

Kindergärten

Kindergarten Weilheim

Bäckerei Haffa
Am 08.11.2018 machten sich unsere „Schultütenkinder“ 
und „schlaue Füchse“ mit dem Ringzug auf den Weg 
nach Rietheim zur Bäckerei Haffa. Herr Haffa erwartete 

uns schon, dann hieß es „Hände waschen nicht verges-
sen“. Nachdem wir die ganze Bäckerstube besichtigt 
hatten, machten wir uns unter Anleitung an die Arbeit. 
Jedes Kind machte mit Bäcker Axel eine Brezel. Die 
Brezeln wurden bei der St. Martinsfeier am nächsten 
Tag, symbolisch von den Kindern untereinander geteilt. 
Mit Konditorin Inge machten wir Plätzchen. Die Kinder 
dekorierten ihre „Männchen“ selbst mit Schokodrops, 
Mandelsplitter und Zucker. 
Die Kinder genossen ihre kleine Pause mit einer Brezel 
und Capri Sonne. Sie haben sich sehr wohl gefühlt und 
freuten sich darüber, dass sie ihre „Männchen“ mit nach-
hause nehmen durften.
Wir bedanken uns recht herzlich bei Herrn Haffa und 
seinen Mitarbeitern für diesen schönen, erlebnisreichen 
Vormittag.

St. Martinsfest im Kindergarten Weilheim
Am Freitag, den 09.11. fand unsere diesjährige Martins-
feier statt. Alle Kinder trafen sich, um gemeinsam die 
Laternenlieder zu singen. Sie erzählten und spielten die 
Geschichte von Martin. Symbolisch teilte jeder Pate mit 
seinem Patenkind eine Brezel, die sie am Vortag in der 
Bäckerei Haffa selber geformt haben. In der Gruppe 
erwarteten uns leckere Würstchen mit Wecken und Ap-
felsaftschorle. Zum Abschluss der Feier schauten wir das 
Bilderbuchkino Martin und der kleine Bär an.

Feuerwehr

FFW Rietheim-Weilheim
Abt. Weilheim

Kinderfeuerwehr Rietheim-Weilheim
Am Freitag, 09.11.2018 war es so weit, unser Infonach-
mittag begann um 15 Uhr. 14 Kinder mit ihren Eltern sind 
vorbeigekommen, um die Feuerwehr zu besichtigen. 
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Nach einer kurzen Begrüßung durch den Jugendwart 
Jörg Neubauer ging es schon los mit einer Demonstrati-
on eines Löschangriffs durch die Jugendfeuerwehr Weil-
heim, es wurden Wasserschläuche angeschlossen und 
ein angeblicher brennender PKW gelöscht. Alle Kinder 
haben gespannt zugeschaut. Danach ging die Führung 
durch die Umkleidekabinen, wo jeder in die Uniformen 
der Erwachsenen reinschlupfen durften. Das war ein 
Riesenspaß und man konnte sich wie ein richtiger Feu-
erwehrmann fühlen. Sehr spannend ging es dann mit 
der Besichtigung des alten Feuerwehrautos weiter. Hier 
durften die Kinder auch reinsitzen. Im Anschluss wurde 
das große Feuerwehrauto angeschaut. Alle waren sehr 
fasziniert und stellten sehr aufgeregt viele Fragen. Sie 
wollten wissen wofür die vielen Schalter und Knöpfe 
waren. Ebenfalls stellte Jörg seine Kolleginnen Martina 
Schmid (Erzieherin) und Rebecca Bleicher vor. Sie umfas-
sen zu dritt das Organisationsteam der Kinderfeuerwehr.
Nachdem alle Fragen beantwortet waren, haben wir uns 
im Gemeinschaftsraum getroffen und bei Fanta, Muffins 
und Zopf die Eindrücke wirken lassen.
Wir freuen uns sehr, dass so viele Kinder beim Infomit-
tag da waren und nun hoffentlich alle ihre Anmeldungen 
abgeben. Die erste Gruppenstunde findet am Freitag, 07. 
Dezember um 15 Uhr im Feuerwehrmagazin in Weilheim 
statt.
In den Gruppenstunden werden wir basteln, spielen und 
vieles rund um die Feuerwehr lernen. Falls auch du In-
teresse hast melde dich gleich bei Jörg Neubauer, Tel. 
01703259485.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Rietheim

Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen

Pfarrbüro
Das Pfarrbüro ist besetzt durch Pfarramtssekretärin Lena 
Jacobi am Dienstag und Donnerstag jeweils von 9-11 Uhr. 
Tel. 07424-2548, E-Mail: Pfarramt.Rietheim@elkw.de
Internet: www.gemeinde.rietheim.elk-wue.de

Pfarramtliche Vertretung
Pfarrer Johannes Thiemann aus Spaichingen
Wilhelmstraße 20, 78549 Spaichingen
Tel. 07424 2577, E-Mail: pfarramt.spaichingen@elkw.de

Vorsitzende des Kirchengemeinderats
Karin Faude, Schulstr. 6, 78604 Rietheim-Weilheim
Tel. 07424 501328 (priv.) / 07461 927522 (tagsüber)
E-Mail: karin.faude@elkw.de

Kirchenpflegerin
Simone Efinger, Hinterm Höfle 11, 78604 Rietheim-Weil-
heim, Tel. 07424 2548 / 07424 501918

Wochenspruch 
Lasst eure Lenden umgürtet sein 
und eure Lichter brennen. Lk 12,35

Gottesdienste 
Sonntag, 25. November, Ewigkeitssonntag
9.45 Uhr   Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag in Riet-

heim (Pfarrerin Philine Blum aus Tuttlingen).
     Zeitgleich finden im Pfarrhaus die Proben 

fürs Krippenspiel statt.

Wochenübersicht
Dienstag, 27. November 
15-17 Uhr   Gemeindebücherei 

Mittwoch, 28. November 
20 Uhr   Advent mit allen Sinnen für Erwachsene
Donnerstag, 29. November 
16-18 Uhr  Gemeindebücherei

ACHTUNG!
Ab dem 25. November 2018 wird der Beginn des Sonn-
tagsgottesdienstes in der Zeit der Vakatur auf 9.45 Uhr 
verlegt, um Vertretungen aus dem Umland möglich zu 
machen. Es wird vorgeläutet, sodass der Gottesdienst 
pünktlich um 9.45 Uhr beginnt.

WER BACKT EINEN KUCHEN? 
Am Sonntag, 02. Dezember lädt die Evangelische Kir-
chengemeinde um 14.30 Uhr zum jährlichen Senioren-
nachmittag in der Gemeindehalle Rietheim ein. Nach Kaf-
fee und Kuchen wird es kurzweilige und unterhaltsame 
Beiträge geben. Mit Fotos werden wir einen Streifzug 
durch das letzte Jahr unternehmen. Selbstverständlich 
werden Sie auch gerne von zuhause abgeholt und wieder 
gebracht, wenn Sie keine eigene Fahrmöglichkeit haben. 
Bitte melden Sie sich dazu im Pfarramt (Tel. 2548). Für 
den Seniorennachmittag bitten wir um Kuchenspenden. 
Diese können am 02. Dezember ab 11 Uhr in der Ge-
meindehalle Rietheim abgegeben werden.
Herzlichen Dank!

Wer macht mit beim Krippenspiel? 
Auch in diesem Jahr wollen wir 
als Kinderkirchprojekt für den Fa-
miliengottesdienst am Heiligabend 
ein Krippenspiel einstudieren. Dazu 
brauchen wir viele Mitspielerin-
nen und Mitspieler und zählen auf 
Euch! Am Sonntag, 25. November, 
9.45 Uhr im Evang. Pfarrhaus stel-

len wir das Stück vor und besprechen die Rollenvertei-
lung. Die Proben finden dann an den weiteren Advents-
sonntagen von 9.45 – 10.45 Uhr im Pfarrhaus statt. Dazu 
kommt noch ein Termin für die Hauptprobe. Die Auffüh-
rung ist dann im Familiengottesdienst am Heiligabend, 
15.30 Uhr in der Rietheimer Kirche. Wir- das Kinderkirch-
team - freuen uns, wenn viele von Euch mitmachen und 
am Sonntag kommen!

Advent mit allen Sinnen
Lass dich verzaubern von 
der wundervollen Advents-
zeit!!! Wir wollen den An-
fang der Adventszeit mit 
einem besinnlichen Abend 
beginnen. Lasst uns rie-
chen, schmecken, sehen 
und hören und fühlen wie 
wundervoll die Adventszeit 

ist. Genießt mit uns einen Abend ohne Stress und Hektik.
Dazu laden wir euch am 28. November 2018 um 20 Uhr in 
die Räume der Bücherei ein.
Wir freuen uns auf euer Kommen.
Brigitte Müller und Andreas Hoffmann

Evangelische öffentliche
Gemeindebücherei

Bücherflohmarkt beim Weihnachtsmarkt -  
Wir sind dabei!
Im Foyer des Rietheim-Weilheimer Rathauses, ab 16 Uhr, 
Verkauf von Büchern zu einem „Traumpreis“ von 1,- € 
je Buch. Deshalb gleich Beutel oder Taschen mitbringen, 
denn es sind verführerisch gute Bücher, die angebo-
ten werden. Unter den Arm klemmen, geht nicht, wenn 
man stapelweise Lesenswertes findet. Wir sehen uns am 
30.11.2018 im Rathaus in Rietheim!
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Kath. Kirchengemeinde
St. Georg Rietheim-Weilheim

24. November 2018  -  30. November 2018 
Sa., 24.11. - Andreas Dung-Lac Kollekte für die Jugend-
arbeit
18.30 Uhr Vorabendmesse in Weilheim 
So., 25.11. - Christkönigssonntag Kollekte für die Ju-
gendarbeit
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmlingen
10.30 Uhr Taufe in Wurmlingen
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
Di., 27.11.
14.00 Uhr  „Seniorentreff“ im Gemeindehaus in Weilheim
20.00 Uhr Kirchenchor-Probe
Mi., 28.11.
09.30 Uhr  Treffen der Mutter-Kind-Gruppe im Gemein-

dehaus in Weilheim
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Weilheim
Do., 29.11.
18.30 Uhr Rosenkranz in Wurmlingen
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmlingen 
20.00 Uhr  Vortrag der Erwachsenenbildung im Kath. 

Gemeindehaus in Weilheim
Fr., 30.11. - Andreas, Apostel
09.00 Uhr Eucharistiefeier in Wurmlingen (Pfr. Müller)

Beerdigungsdienst:
Sterbedatum vom 25.11.-01.12.2018
Pfarrer Maurice Stephan, Tel.: 07461/2608

Ministrantendienst Weilheim
Liebe Ministranten/Innen: 
Ihr dürft jederzeit ministrieren, auch wenn 
ihr nicht eingeteilt seid. Solltet ihr einmal 
trotz Einteilung nicht ministrieren können, 
bitten wir euch, einen Ersatz zu suchen!  

Samstag, 24.11.18 um 09.30 Uhr  Tom, Melissa, Miriam, 
Felix

Mittwoch, 28.11.18 um 19.00 Uhr Corinna, Nadine
Sonntag, 02.12.18 um 09.00 Uhr keine Einteilung

Kirchenchor (siehe Terminplan)

      
Seniorentreff in Weilheim 
(siehe Terminplan)

Mutter-Kind-Gruppe Weilheim 
(siehe Terminplan)

Erstkommunionvorbereitung 2018/2019
Die Gruppenmütter Erstkommunion treffen 
sich zur Vorbereitung der 3. und 4. Un-
terrichtsstunde am Donnerstag, 22. Novem-
ber um 20.00 Uhr im Gemeindehaus St.        
Josef in Wurmlingen.           

Krankensalbung
Von Jesus lesen wir in der Hl. Schrift, dass er die Kran-
ken segnete und heilte. Er sucht die Gemeinschaft mit 
den Kranken und Schwachen. Er will ihnen nahe sein, 
sie trösten und stärken. Auch heute wendet sich Jesus 
den Kranken und Leidenden zu, besonders in der Kran-
kenkommunion und im Sakrament der Krankensalbung. 
In diesem Zeichen will er den psychisch und physisch 
Kranken, den Leidenden und Gebrechlichen Heil und 
Heilung schenken. Er stärkt sie in ihrem Leiden und lin-
dert ihre Schmerzen.

Alle Leidenden und Kranken sind so am Montag, 03. De-
zember um 14.00 Uhr in die St. Gallus-Kirche eingela-
den, zur Feier der Eucharistie mit Krankensalbung.

Nikolausbesuch
Die katholische Kirchengemeinde bietet auch 
in diesem Jahr in Rietheim und Weilheim den 
Nikolausbesuch an. Wenn der Nikolaus zu Ih-
ren Kindern kommen soll, dann rufen Sie doch 
einfach an:

In Rietheim bei Thomas Bertsche, Tel.: 0172 7150747 
E-Mail: t.bertsche@kabelbw.de
In Weilheim bei Frau Mayer-Bertelmann, Tel.: 07461/6783
Der Nikolaus kommt am Mittwoch, 05. Dezember zu 
Ihnen ins Haus.
Anmeldeschluss ist Samstag, 02. Dezember 2018. 

St. Martin
Nach altem Brauch begleiteten auch dieses 
Jahr wieder viele Kinder mit ihren Eltern St. 
Martin mit seinem Pferd und seinen Solda-
ten.

Bei der durchgeführten Kollekte und beim Verkauf von 
Glühwein usw. kam insgesamt die erfreuliche Summe von 

265,76 € 
zusammen. Diesen Betrag (Sammeldosen 95,86 €, DRK-
Verkaufserlös 169,90 €) werden wir wie letztes Jahr dem 
Förderverein Wärmestube für den Landkreis Tuttlingen 
überweisen.
Wir danken allen Helferinnen und Helfern, allen Mitwir-
kenden und allen die gespendet haben recht herzlich 
und sagen auch im Namen der Obdachlosen, für die der 
Winter eine besonders harte Zeit bedeutet, ein herzliches 
„Vergelts Gott“.

Christkönigssonntag - Kollekte für die Jugendarbeit
Die Kollekte an Christkönig kommt voll und ganz der 
Jugendarbeit zugute: Mit der einen Hälfte unterstützt die 
Jugendstiftung „just“ („just“ wird deutsch ausgesprochen, 
Abkürzung für „Jugendstiftung“) innovative Jugendprojek-
te in der ganzen Diözese. Die andere Hälfte wird für die 
Jugendarbeit hier in unserer Gemeinde eingesetzt. 

Zwischen den Einkäufen –  
Zeit für mich
Zeit
Zeit, um zur Ruhe zu kommen
Zeit zum Durchatmen
Zeit ohne gefordert zu sein
Zeit für Erinnerungen
Zeit zum Träumen
Zeit vielleicht auch für Gott
Zeit
Jeden Samstag in der Adventszeit (01.12., 08.12., 15.12. 
22.12) um 10.30 Uhr in der St.- Gallus-Kirche in Wurm-
lingen ½ Stunde Orgelmeditation zum Advent.

Weihnachtsmarktfahrt nach Konstanz am 01.12.2018
Unsere Fahrt steht unmittelbar vor der Tür. Michael Pfeif-
fer und ich freuen uns schon wieder sehr darauf. Es 
werden zwei Busse fahren. Damit alles gut klappt, hier 
folgende Abfahrtszeiten: 
Bus 1: Rietheim: 8.15 Uhr 
   Weilheim: 8.20 Uhr 
   Wurmlingen / Rathaus: 8.30 Uhr
Bus 2: Oberflacht / Adler: 8.15 Uhr
        Seitingen / Rathaus: 8.20 Uhr
         Wurmlingen / Rathaus: 8.30 Uhr
Die Unkosten von 25 € / Person werden direkt im Bus 
eingesammelt. In diesem Preis sind die Busfahrt, Brezel 
und Sekt, die Stadtführung und mindestens ein Witz 
enthalten. 
Wir freuen uns darauf. 
Alexander Krause und Michael Pfeiffer
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Verkauf von Adventskalendern
Der Essener Adventskalender 2018
An Weihnachten feiern wir, dass Gott Mensch geworden, 
dass er als kleines Kind auf die Welt gekommen ist – 
und damit das Kleine ganz groß macht!
Deshalb stehen dieses Jahr im Essener Adventskalender 
auch die Kinder im Mittelpunkt. Wir erzählen von Kindern 
hier und in der ganzen Welt, die so manches erreichen, 
was die Erwachsenen nicht hinbekommen, zum Beispiel 
einen Streit zu schlichten, für andere einzutreten oder ihre 
eigenen Rechte durchzusetzen. Wir schauen in die Bibel, 
denn auch dort finden sich viele Geschichten, in denen 
Kinder eine große Rolle spielen. Und wir entdecken in 
unserem Alltag, wo das Kleine ganz groß rauskommt.
Der Essener Adventskalender richtet sich an Kinder zwi-
schen 4 und 12 Jahren. Doch auch Eltern und Lehrer/-
innen, Großeltern und Erzieher/-innen werden hier zahlrei-
che Anregungen für die Zeit vom ersten Advent bis zum 
Dreikönigstag finden.
Der Kalender kann im Pfarrbüro für 3,50 € erworben 
werden. Wir werden die Adventskalender auch nach den 
Gottesdiensten zum Kauf anbieten.

Rorate-Gottesdienste in der Adventszeit
Vor der Geburt Jesu lebten die Menschen in der Dun-
kelheit und warteten auf das Licht des Messias. Des-
halb feiern wir in der Adventszeit Rorategottesdienste in 
der dunklen Kirche, nur mit Kerzenlicht. Rorate ist das 
Anfangswort des Eingangsverses (Rorate caeli desuper 
– Tauet Himmel...Jes 45,8). Sie stellen Maria in den Mit-
telpunkt, die den Sohn Gottes empfangen hat. Rorate-
Messen werden an den Samstagen oder an anderen 
Tagen bis zum 16. Dezember gefeiert.
Sie können Ihre eigenen tropfsicheren Kerze mitbringen, 
Sie können aber auch welche zum Preis von 1,00 € in 
der Kirche kaufen (mit Becher)
Der Rorategottesdienst in Weilheim ist am 12. Dezember 
um 19.00 Uhr.

Husten – Schnupfen – Heiserkeit
Mit Pflanzenkraft gestärkt durch den Win-
ter
Mithilfe von Kräutern und Wildfrüchten 
kann unser Immunsystem in der kalten 
Jahreszeit gestärkt werden. Sie lernen er-
probte Rezepturen aus der Volksheilkunde 

kennen, die Symptome einer beginnenden Erkältung wir-
kungsvoll lindern können.
Referentin: Michaela Hagen
Donnerstag, 29. November, 20.00 Uhr, 
Kath. Gemeindehaus Weilheim, Kirchstr. 37,
Beitrag: Spendenbasis, ohne Anmeldung

Elternkurs „Kinder im Blick“ für Eltern in Trennung und 
Scheidung
Die Psychologische Beratungsstelle Tuttlingen bietet ab 
Januar 2019 wieder einen Elternkurs für Eltern in Tren-
nung und Scheidung an. 
Der Kurs „Kinder im Blick“ hilft den Eltern, auch in der 
Trennungssituation ihr Kind im Blick zu behalten und auf 
seine Bedürfnisse angemessen einzugehen. Ebenso ver-
mittelt der Kurs konkrete Möglichkeiten, mit dem anderen 
Elternteil in positiver Weise umzugehen.
Im Idealfall nehmen beide Eltern in getrennten Gruppen 
teil, es ist aber auch die Teilnahme nur eines Elternteils 
möglich. Neu ist bei diesem Durchgang, dass ein Kurs 
am Abend und ein Kurs am Vormittag stattfindet, so 
dass Eltern ggf. keine zusätzliche Kinderbetreuung orga-
nisieren müssen.
Der Anmeldeschluss ist am 11.01.19.
Flyer liegen am Schriftenstand in der Kirche aus. 
Weitere Informationen: Psychologische Beratungsstelle, 
Hauptstelle Bogenstr. 2, Tuttlingen, Tel. 07461 6047.

Vereinsnachrichten

Musikverein
Rietheim-Weilheim e.V.

DANKE! MERCI! GRAZIE! THANK YOU!
Traditionell am Freitag vor dem Volkstrauertag trafen sich 
33 binokelbegeisterte Kartenspieler im Probelokal des 
Musikvereins Rietheim-Weilheim. Gespielt wurden wie je-
des Jahr 3 Runden à 12 Spiele. 
Nach einem gelungenen Turnier war die Siegerehrung um 
23 Uhr. Jeder bekam nach seiner Platzierung einen Preis, 
den er sich aussuchen konnte. 
Hier möchten wir den Spendern herzlichen Dank sagen: 
Metzgerei Storz, Hermko, Autohaus Ladurner, Reisebüro 
Hutter, Badenova, EnBW, s`Werkstättle, Metu Meinig, Vito, 
Marquardt GmbH, Dr. Aicher, Fielmann, Hirschbrauerei.
Den ersten Platz belegte Thomas Kugler, aber alle Kar-
tenspieler waren Sieger. Er hatte nur die besseren Karten. 
Nächstes Jahr - neues Glück. Danke an alle Teilnehmer. 
Ein großer Dank gehört Markus Haag für die Organisa-
tion.

Gesangverein Eintracht
Rietheim e.V.

Für den Gemischten Chor ist am Freitag  
keine Singstunde!
Die Vorchor Kinder treffen sich wie gewohnt am Montag, 
26. November in der Schule.
Die BäckerInnen der Bredle für den Weihnachtsmarkt 
sollten diese bitte bis spätestens Mittwoch, 28. Novem-
ber, 14 Uhr bei Siglinde Haag abgeben.
Mit herzlichen Sängergrüßen
Katharina Raible

Turn- und Sportverein
Rietheim 1894 e.V.

Einweihung des neu gestalteten TSV-Heims
Wir freuen uns, dass wir unser neu gestaltetes TSV-Heim 
nach langer Umbauzeit nun endlich einweihen können. 
Zusammen mit allen Interessierten möchten wir dieses 
Ereignis nun gebührend feiern.
Daher laden wir alle recht herzlich ein, am Freitag, 
23.11.2018 ab 19 Uhr ins TSV-Heim zu kommen. 

Impressum:
Herausgeber: Gemeinde Rietheim-Weilheim.
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt und alle sons-
tigen Verlautbarungen der Gemeindeverwaltung Riet-
heim-Weilheim ist Bürgermeister Jochen Arno oder 
sein Vertreter im Amt. Verantwortlich für „Was sonst 
noch interessiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nuss-
baum, NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. 
KG, Durschstr. 70, 78628 Rottweil, Tel. 0741 5340-
0, Fax 07033 3204928, Homepage: www.nussbaum-
medien.de. Einzelversand nur gegen Bezahlung der 
halbjährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Vertriebs 
GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, 
Tel. 07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: 
www.gsvertrieb.de
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Bei Musik, Häppchen und kühlen Getränken wollen wir 
alle einen schönen Abend im „neuen“ Zuhause des TSV 
Rietheim verbringen.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher und einen schö-
nen Abend.

TSV Nikolausfeier
Wir möchten alle Kinder des TSV zur Nikolausfeier am 
08. Dezember einladen. Die Nikolausfeier startet um 15 
Uhr in der Gemeindehalle Rietheim.
Bei weihnachtlicher Stimmung wollen die Kinder der ein-
zelnen Abteilungen zusammen mit ihren Geschwistern, 
Eltern und Großeltern bei Waffeln, Kaffee, Kuchen und 
Würstle den Nikolaustag feiern.
Bestimmt besucht uns bei dieser tollen Stimmung noch 
der Nikolaus.
Wir freuen uns auf euch alle.

Abt. Lauf- und Walkingtreff

„Gesund durch den Winter“
Jeden Dienstag um 18:30 Uhr beim Parkplatz der Fa. 
Marquardt (Bäckerei Haffa)
Eure Lauftreff- und Walkingleiter

Liebe Lauftreffler,
zur Jahresabschlussfeier am Freitag, 23. November 2018 
um 19 Uhr im Gasthaus „Schwanen“ in Rietheim laden 
wir Euch mit Angehörigen herzlich ein.
Nach einem gemeinsamen Abendessen erfolgt die Aus-
gabe der Laufabzeichen.
Auf einen zahlreichen Besuch und einen gemütlichen 
Abend freut sich.
Euer Lauf – und Walkerteam

Förderverein TSV Rietheim

Achtung – Terminänderung!!!
Wegen Terminüberschreitung muss die für Montag, 26. 
November angekündigte Jahreshauptversammlung des 
Förderverein TSV Rietheim e.V. verschoben werden.
Die Versammlung findet nun am Montag, 03. Dezember 
2018 um 19:30 Uhr in der Geschäftsstelle des TSV – Alte 
Turnhalle statt.
An der bereits bekanntgegebenen Tagesordnung ändert 
sich nichts.
Alle Mitglieder, Förderer und Freunde sind herzlich ein-
geladen.
Wir freuen uns auf euren Besuch.
Richard Hartelt
Vorsitzender

Turnerbund
Weilheim 1909 e.V.

Abt. Lauftreff

In der dunklen Jahreszeit
Seit 24. Oktober 2018 bis einschließlich 03. April 2019 
jeden Mittwoch 18:30 Uhr Walking und Nordic Walking, 
evtl. Laufen im Tal. Treffpunkt an der Jahnhalle.

Einladung zur Jahresfeier 2018
Zum Sommersaison-Abschluss lade ich alle, die sich 
mit dem Lauftreff verbunden fühlen zum gemütlichen 
Beisammensein ein. Dazu treffen wir uns am Freitag, 23. 
November um 18:30 am Bahnübergang in Weilheim. Ge-
meinsam spazieren wir zur Pizzeria „Traube“ in Rietheim.
An diesem Abend werden auch die DLV-Lauf- und Nor-
dic-Walking-Abzeichen übergeben.
Roland Böttiger

HSG Rietheim-Weilheim

Handballvorschau 
Am kommenden Wochenende 24.11./25.11.2018 spielen 
folgende Mannschaften:
Samstag, 24.11.2018
Kreisporthalle Tuttlingen (Berufschulzentrum)
15:30 F-BK HSG Rieth.-Weilh. - HSG Frid./Mühl. 3
17:00 wJC-BL HSG Rieth.-Weilh. - HSG Frid./Mühl.
18:20 mJC-BL HSG Rieth.-Weilh. - HSG Frid./Mühl.

Sepp-Hipp-Halle Fridingen (Spitalstr.)
11:00 gJF 1 HSG Frid./Mühl. - HSG Rieth.-Weil. 2
13:30 gjF 4 HSG Rieth.-Weilh. - HSG Frid./Mühl. 2

Mazmannhalle Albstadt-Ebingen (Gymnasiumstr. 9)
18:15 wJB-BL HSG Albstadt - HSG Rieth.-Weilh.

Sonntag, 25.11.2018
Mühlau-Halle Tuttlingen (Beim Hallenbad)
11:45 mJD-BK HSG Rieth.-Weilh. - TV Aixheim
13:00 M-BK HSG Rieth.-Weil. 2 - TV Aixheim 2
14:30 wJC-BL HSG Rieth.-Weilh. - TV Spaichingen
16:45 M-LL HSG Rieth.-Weilh. - TV Aixheim

Minis TB Weilheim
Am Samstag, 10. November 2018 waren wir zum 1. 
Mini-Spielfest der HSG NTW in die Eltahalle nach Wurm-
lingen eingeladen. Da Mini-Spielfeste nicht ganz so oft 
stattfinden, war dies für uns eine gute Möglichkeit, un-
ser Erlerntes zu zeigen und als Team aufzutreten. Die 
einzelnen Stationen boten viel Abwechslung. Bei den 
Lauf- und Wurfwettkämpfen wurden die eigenen Mitspie-
ler immer wieder lautstark angefeuert und die Geschick-
lichkeitsspiele benötigten sehr gute Konzentration und 
Ausdauer. Alle haben ihre Sache sehr gut gemacht und 
es war uns Trainern eine Freude zu sehen, wieviel Spaß 
und Elan die Kinder zeigten. Zum Abschluss bekam je-
des Kind eine Urkunde und erschöpft und zufrieden ging 
es anschließend wieder zurück nach Weilheim.
Dabei waren: Andreas, Benedikt, Fabian, Felina, Hendrik, 
Leon, Lorena, Marius, Mia, Mona, Noah und Samuele
Trainer: Axel, Robert und Wolfgang

Männliche Jugend C Bezirksliga
TV Spaichingen 2- HSG Rieth.-Weilh. (10:12) 21:31
Am Sonntag ging es zum Rückspiel gegen den TV Spai-
chingen 2. Wir starteten nicht sonderlich gut und lagen 
in der 10. Minute mit 6:3 zurück. Durch eine gute Moral 
kämpften wir uns bis zur Pause ran und konnten sogar 
mit 2 Toren in Führung gehen. Ende der 1. und Anfang 
der 2. Halbzeit erzielten wir 8 Tore in Serie, wodurch wir 
uns ein ganzes Stück absetzen konnten. Die Spaichinger 
konnten noch einmal auf 6 Tore herankommen, doch den 
Sieg wollten wir nicht mehr aus der Hand geben und so 
bauten wir die Führung wieder aus und gewannen somit 
recht deutlich am Ende mit 21:31.
Das Team: Mike Raible u. Jonas Woll (beide Tor), Jannik 
Aicher (2), Niklas Keul, Jonas Haffa (3), David Roller, 
Mark Raible (3), Felix Vorwalder (1), Jonas Manz (8), 
Fabian Keul (5), Janik Weiss (8), Samuel Pauli , Noah 
Aicher (1)
Trainer: Kai-Uwe Vorwalder, Stefan Huber, Mario Stiefel

Weibliche Jugend B Bezirksliga
HSG Rieth.-Weilh. - TG Schwenn. (13:10) 24:27
Unsere Gegnerinnen aus Schwenningen hatten in dieser 
Runde noch keine Niederlage einzustecken und wir hat-
ten uns vorgenommen, diesen Lauf zu beenden. In der 
ersten Halbzeit konnten wir sehr gut mithalten, bis zum 
10:10 in der 19. Minute war das Spiel sehr ausgeglichen, 
mit spielerischen Vorteilen für uns. Kurz vor der Pause 
gelangen uns dann noch 3 schöne Tore und wir konnten 
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selbstbewusst mit Vorsprung in die Pause gehen. Deut-
lich aktiver und mit schnellerem Umschaltspiel kamen 
die Schwenningerinnen aus der Pause. Bereits in der 30. 
Minute hatten sie zum 14:14 ausgeglichen. Nach dem 
16:16 haben unsere Gegnerinnen dann ihren Vorsprung 
kontinuierlich ausgebaut. Wir haben uns in der Abwehr 
einfach zu viele Nachlässigkeiten erlaubt und vorne wie-
der einmal so manche Torchance vergeben. Es war aber 
eine tolle Leistung, dass unsere Mädels den Kopf nie in 
den Sand gesteckt haben und sich nach einem 6-Tore-
Rückstand beim 17:23 noch einmal rangekämpft haben. 
- Es wäre mehr drin gewesen, doch die Niederlage ge-
gen den Tabellenführer ist keine Schande. - Kopf hoch 
Mädels!
Gespielt haben: Jasmin Ribler u. Melina Vosseler (Tor), 
Malin Bräunlinger (4), Lina Aicher (5), Nadine Hipp (3), 
Franziska Schubert, Jessica Rentschler (2), Corinna Hipp 
(8), Jana-Rosa Heizmann, Anna Pauli (2), Kyra Hipp 
Trainer: Martin Bauer, Jeanette Hipp

Frauen Bezirksklasse
HSG Baar 2- HSG Rieth.-Weilh. (11:9) 25:14
Am letzten Samstag spielten unsere Damen der HSG 
Rietheim-Weilheim in Trossingen gegen die HSG Baar 
2. Obwohl unsere Mannschaft durch Verletzungen et-
was geschwächt war, starteten wir sehr motiviert in das 
Spiel. Bis zur Halbzeit lieferten wir uns ein Kopf-an-Kopf-
Rennen mit der gegnerischen Mannschaft und gingen 
letztendlich mit einem Spielstand von 11:9 in die Halb-
zeit. Trotz der aufbauenden Worte von unseren Trainern 
verloren wir in der zweiten Halbzeit den Anschluss und 
so konnten unsere Gegner ihren Vorsprung auf 15:9 er-
höhen. Durch die starke Abwehr von unseren Gegnern 
gelang es uns nicht, viel Schwung in das Spiel zu brin-
gen und so erschwerten sie es uns Tore zu erzielen. So 
mussten wir uns leider mit einer Niederlage von 25:14 
geschlagen geben.
Es spielten: Alexa Gagstatter (1 u. Tor) Natalie Mattheis,
Lena Stiefel (1) , Lena Pauli (4), Maria Kunz, Alicia Wolf 
(1), Isabel Ruf (7), Larissa Horakh, Melanie Martin
Trainer: Melanie Merz, Sebastian Häring

Männer Landesliga
TV Großengstingen - HSG Rieth.-Weilh. (10:12) 20:23
Nach zuletzt überzeugenden Auftritten gegen den VFL 
Pfullingen 2 und im Bezirkspokal, musste die HSG 
am vergangenen Wochenende zum Tabellenletzten TV 
Großengstingen reisen. Der TV konnte bis jetzt ledig-
lich einen Punkt erspielen. Dennoch durfte der Gegner 
nicht unterschätzt werden. Mit einem sehr torgefährlichen 
Rückraum, kann Großengstingen immer wieder gefährlich 
werden. Die HSG begann konzentriert. In der Abwehr 
mit einer defensiv ausgelegten 3-2-1-Abwehr versuchten 
die Jungs vom Faulenbachtal dem Gegner den Zahn zu 
ziehen. Dies fruchtete auch sehr gut. Der TVG konnte 
damit auf Distanz gehalten werden. Großengstingen foul-
te Anfang der ersten Halbzeit oft zu unüberlegt, was dem 
Spiel der HSG zugute kam. Immer wieder sah sich der 
Gegner in einer Unterzahl. In der 22. Minute drehte sich 
nun der Spieß. Die HSG sah sich in doppelter Unterzahl 
und der TVG nutzte dies, um wieder näher ranzukom-
men. Beim Stand von 10:10 stand das Spiel auf der Kip-
pe. Doch bis zur Pause konnten die Faulenbachtaljungs 
erneut auf eine Zwei-Tore-Führung davonziehen. Nach 
der Pause gestaltete sich das Spielgeschehen ausgegli-
chen. Die HSG legte vor und der TV konnte nachziehen. 
Erst in der 55. Minute als die HSG in Überzahl eine 
Führung von drei Toren herauswerfen konnte, war die 
Messe gelesen. Die ersten zwei Auswärtspunkte waren 
eingefahren. Ein großer Dank gilt den mitgereisten Fans, 
die uns wieder 60 Minuten lautstark unterstützt haben.
Es spielten: Florian Buschle u. Dorian Sauer (Tor), Thors-
ten Haag (2), Robin Hermle (4), Johannes Schubert (1), 

Jan Schutzbach, Tobias Haffa, Florian Wenzler (3), Noah 
Faude, Marius Marquardt, Till Oeschger (6/5), Niklas Ho-
rakh, Pascal Bensch (1), Thomas Aicher (6)

Männer Kreisliga B
HSG Neckartal 2 - HSG Rieth.-Weilh. 3 (16:12) 32:24
Unsere heutige Auswärtsaufgabe in Sulz gegen die HSG 
Neckartal 2 war schwer, da Neckartal bis dato erst ein 
Spiel verloren hatte und auf dem 2. Platz stand. Der 
Beginn der Partie verlief durchaus schlecht. Nach etwas 
mehr als 4 Minuten waren wir bereits 4:0 in Rückstand 
geraten und mussten zu diesem Zeitpunkt schon die 
erste Auszeit nehmen.
Über 7:2 und 10:5 in der 15. Minute konnte Neckartal 
den 5-Tore-Vorsprung verteidigen. Dann gelang es uns, 
den Angriff der Neckartaler in den Griff zu bekommen. 
Wir stellten uns immer besser darauf ein und auch im 
Angriff selbst spielten wir unsere Chancen konsequenter 
aus. Beim 11:8 und 14:12 kurz vor der Halbzeit, waren 
wir der HSG Neckartal 2 dicht auf den Fersen. Durch 
zwei leichtfertige Fehler in der letzten Minute der 1. 
Halbzeit fingen wir uns jedoch noch zwei unnötige Ge-
gentore ein.
Den Anfang der zweiten Halbzeit verschliefen wir wieder 
komplett und Neckartal schaffte bereits in der 36. Minu-
te beim Stand von 22:14 die Vorentscheidung. Danach 
konnten wir das Spiel wieder ausgeglichen gestalten. 
Neckartal siegte am Ende über 26:18, 28:20 mit 32:24. 
Der Sieg der HSG Neckartal 2 war verdient. Durch un-
sere leichtfertigen Fehler, jeweils immer zu Beginn der 
beiden Halbzeiten, haben wir die Höhe der Niederlage 
leider selbst zu verschulden.
Es spielten: Philipp Martin (Tor), Joshua Junt (3), Alexan-
der Mattheis, Mika Ruck (2), Denis Blümling (4), Henning 
Eyrich (1), Wolfgang Seeh (3), Jens Merz (2), Sandor 
Venzel (4), Felix Klemm (4), Lucas Lenzenhuber (1) Be-
treuer: Timo Haag

Männer 2 Bezirksklasse            
HSG Baar 2- HSG Rieth.-Weilh. 2 (13:12) 23:23 
Am Samstag trafen wir auf den Tabellenzweiten HSG 
Baar. Trotz der Situation, dass wir als Tabellenletzter an-
traten, nahmen wir uns vor die HSG Baar zu ärgern. Wir 
legten mit schnellen Angriffen gleich auf 1:4 vor. Baar 
stellte sich nun besser auf uns ein und glich zum 4:4 
aus. Bis zur Halbzeit entwickelte sich ein offenes Spiel 
und beide Mannschaften erzielten schön herausgespielte 
Tore.
In der zweiten Halbzeit wollten wir in der Abwehr etwas 
kompakter stehen, um es so den zwei guten Rückraum-
spielern von Baar etwas schwerer zu machen ihre Tore 
zu erzielen. Dies gelang leider nicht optimal. Unseren 
Torhütern war es in beiden Hälften zu verdanken, dass 
wir die ganze Zeit in Schlagdistanz blieben. Zwischen der 
35. und der 50. Minute lagen wir immer 2-3 Tore zurück. 
Doch dieses Mal wollte sich unsere junge Mannschaft 
endlich mal für eine gute Leistung belohnen und kämpfte 
sich zurück. Am Ende erzielte man ein leistungsgerechtes 
Unentschieden.
Am kommenden Sonntag erwarten wir den Tabellenführer 
aus Aixheim bei uns zu Gast. Ziel ist es, auch in diesem 
Spiel den Gegner so lange wie möglich zu ärgern und 
vielleicht auch dann wieder zu punkten. Hier würde sich 
die Mannschaft über zahlreiche Unterstützung freuen.
Es spielten: Mario Stiefel u. Constantin Ruf (Tor), Sebas-
tian Schneck (2), Andre Ott (5), Lucas Lenzenhuber (1), 
Niklas Horakh (2), Timo Broschinski (4), Erkan Dönmez 
(1), Johannes Schubert (2), Noah Faude (3), Sebastian 
Häring (3), Nick Raible, Luca Hauser. Trainer: Timo Haag, 
Manuel Blümling
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Sonstige Mitteilungen

775 Jahre bei Marquardt 
Auf insgesamt 775 Jahre Betriebszugehörigkeit blicken 
in diesem Jahr 22 Jubilare des Familienunternehmens 
Marquardt zurück. Fünfzehn Mitarbeiter sind seit 40 Jah-
ren beim Mechatronik-Spezialisten tätig, sieben feiern 
25 Jahre. Die Geschäftsführung, der Betriebsrat und 
Rietheim-Weilheims Bürgermeister Jochen Arno beglück-
wünschten heute die Ehrengäste. Die Feierstunde fand in 
diesem Jahr in der Privaten Stiftung Ewald Marquardt für 
Wissenschaft und Technik, Kunst und Kultur statt – an 
dem Ort, wo bis zum Jahr 1980 noch das elterliche Haus 
des Firmengründers Johannes Marquardt stand und die 
Unternehmensgeschichte ihren Anfang nahm. 
Dr. Harald Marquardt, Vorsitzender der Geschäftsführung, 
sagte in seiner Ansprache: „Unser Unternehmen ist über 
die Jahre sehr dynamisch und dabei nachhaltig gewach-
sen, wir haben uns dadurch zu einem weltweit führenden 
Experten für interaktive Mechatronik entwickelt. Das war 
nur möglich, weil unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
den Weg des Wandels und der Veränderung stets mit 
uns gegangen sind und mit Einsatz, Fleiß und Loyalität 
zu unserem gemeinsamen Erfolg beigetragen haben.“ 
Die Jubilare erhielten eine Urkunde der Industrie- und 
Handelskammer, Geschenke und Gutscheine. Bürger-
meister Jochen Arno überreichte den Mitarbeitern mit 
40-jährigem Jubiläum zudem die Ehrenurkunde des Lan-
des Baden-Württemberg sowie ein Weingeschenk.

Für ihre Betriebszugehörigkeit geehrt wurden:
40 Jahre:
Katharina Hafner, Walter Klaiber, Brigitte Schutzbach, 
Thomas Heim, Cornelia Jehle, Cornelia Kupferschmid, 
Petra Dufner, Ute Knaier, Anna Diebold, Hariold Zepf, 
Wolfgang Butsch, Ingo Martin, Eckhart Sodzawiczny, 
Christiane Janzik und Veli Tasdemirci.
25 Jahre:
Michaela Orner, Claudia Arndt, Rene Fleischmann, Dome-
nico Maimone, Reinhold Hafen und Manuela Umbrecht.

WERMA schickt 84 gepackte Schuhkartons 
auf die Reise
WERMA Signaltechnik unterstützt bedürftige Kinder mit 
der Teilnahme bei „Weihnachten im Schuhkarton“
Es ist mehr als ein Weihnachtsgeschenk, es ist ein 
Glücksmoment, den die Firma WERMA Signaltechnik mit 
seiner Teilnahme an der beliebten Aktion „Weihnachten 
im Schuhkarton“ verschenkt. Stolze 84 Päckchen haben 
dieses Jahr die Mitarbeiter des Rietheimer Signalgeräte-
herstellers liebevoll für den guten Zweck zusammenge-
stellt. 
Über 84 prall gefüllte Schuhkartons freut sich Rosalinde 
Opinc riesig. Zwar nahm die Leiterin der Aktion „Weih-
nachten im Schuhkarton“ im Tuttlinger Raum nicht das 
erste Mal bunte Geschenkkartons bei WERMA entgegen, 
jedoch ist die Anzahl dieses Jahr beachtlich. „Es werden 
so viele Kinderaugen durch die individuell und liebevoll 

gefüllten Päckchen strahlen“, so Opinc begeistert. Die 
ehrenamtliche Mitarbeiterin fügt hinzu, dass dieses Enga-
gement seitens WERMA nicht selbstverständlich ist und 
sie es schätzt, dass sich ein Unternehmen so stark für 
soziale Projekte engagiert. 
Auch WERMA-Geschäftsführer Matthias Marquardt ist 
begeistert über das Engagement seiner Mitarbeiter: „Un-
ter allen, die einen Schuhkarton für ein bedürftiges Kind 
gepackt haben, verlosen wir fünf Karten für einen Besuch 
im Europapark Rust“. Auf diesem Weg sollen möglichst 
viele Mitarbeiter motiviert werden, sich bei dieser sinnvol-
len Aktion zu beteiligen. Doch WERMA geht noch einen 
Schritt weiter, um die Aktion zu unterstützen: die Firma 
übernimmt die Kosten in Höhe von 8 Euro pro Paket für 
den Versand rund um die Welt.

Beliebte Spende die ankommt 
„Weihnachten im Schuhkarton“ ist Teil der weltweit größ-
ten Geschenkaktion für Kinder in Not – international 
besser bekannt als „Operation Christmas Child“. Bereits 
zum 23. Mal findet die Aktion in diesem Jahr statt. In-
nerhalb der letzten Jahrzehnte konnten weltweit über 157 
Millionen Kinder beschenkt werden. Und so gehen auch 
die Päckchen von WERMA Signaltechnik auf große Reise 
rund um die Welt. 

Freuen sich über das Engagement der WERMA-Mitarbeiter: 
WERMA-Geschäftsführer Matthias Marquardt (l.) übergibt 84 
prall gefüllte Kartons an Rosalinde Opinc (r.), die die Päck-
chen auf eine Reise zu bedürftigen Kindern schickt.
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Informationsveranstaltung  
am 27. November im BiZ
Rottweil: „Perspektive Wiedereinstieg“ mit Bewerbungs-
Check: Stärken kommunizieren
Der Wiedereinstieg in den Arbeitsmarkt nach der Fami-
lienphase ist nicht immer leicht. Die Agentur für Arbeit 
Rottweil – Villingen-Schwenningen unterstützt Berufsrück-
kehrende und bietet am 27. November 2018 eine In-
formationsveranstaltung zu diesem Thema an. Bei dem 
Termin erhalten Frauen und Männer nach der Familien-
phase Informationen zu den Themen „Arbeitssuche“ und 
„Wiedereinstieg in den Beruf“.
Dabei werden die Teilnehmenden über den aktuellen Ar-
beitsmarkt, über Arbeitszeitmodelle und Einflussfaktoren 
auf die Vereinbarkeit von Familie und Beruf informiert. 
Weiterhin wird das Thema „Stärken und Schwächen“ 
behandelt.
Claudia Martin von der Management- und Kommunika-
tionsberatung – Kommunikation ist Kunst (KiK) – hilft zu 
entdecken, wo neben den Schwächen auch die eigenen 
Stärken liegen und wie diese gezielt kommuniziert wer-
den können. Und zwar sowohl in den Bewerbungsunter-
lagen als auch im Vorstellungsgespräch und am neuen 
Arbeitsplatz.
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 27. November von 
9:00 bis 11:30 Uhr im BiZ-Gruppenraum in der Agentur 
für Arbeit, Neckarstr. 100, in Rottweil statt.

Anmeldungen bei:
Dr. Nicole Bösch, Beauftragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt (BCA), Telefon: 07721 209 – 712, Telefax: 
07721 209 – 200, E-Mail: rottweil-villingen-schwenningen.
bca@arbeitsagentur.de

Informationsveranstaltung  
„Essen am Familientisch –
Ernährung nach dem 1. Lebensjahr“ am 29. November 
in Tuttlingen
Der Übergang von Babynahrung zur Familienkost macht 
Spaß und fordert die Kinder heraus, für sie neue und 
unbekannte Lebensmittel auszuprobieren und sich wei-
terzuentwickeln.
Im Rahmen der Informationsveranstaltung „Essen am Fa-
milientisch – Ernährung nach dem 1. Lebensjahr“ am 
Donnerstag, 29. November 2018, von 9:30 bis 11:00 Uhr, 
zeigt das FORUM Ernährung des Landwirtschaftsamtes 
Tuttlingen allen Interessierten, was dabei zu beachten ist. 
Die Teilnehmer/innen erfahren wie eine kindgerechte Kost 
aufgebaut sein sollte und wie die Umstellung gelingt.
Die Veranstaltung findet im Landratsamt Tuttlingen, Bahn-
hofstraße 100, Raum 315 statt. Die Teilnahme ist kosten-
los. Eine Anmeldung beim Landwirtschaftsamt Tuttlingen 
unter Telefon 07461 926-1300 oder E-Mail landwirtschaft-
samt@landkreis-tuttlingen.de ist erforderlich.

TheaterBahnhof Mühlheim
Premiere am 1. + 2. De-
zember, jeweils um 15 
Uhr. Endlich haben wir 
wieder ein Stück für die 
Kleinsten. Und was für 
ein schönes! Schauen 
Sie mal: Die Elfenmüt-
ze (für Kinder von 2 – 
6 Jahren). Mirabell, die 
Waldelfe, verliert im Un-
terholz ihre Mütze. Und 
so eine Mütze findet 
schnell neue Liebhaber. 
Große und kleine Wald-

bewohner machen es sich darin gemütlich. Aber nur 
solange, bis ein sehr spezieller Störenfried daherkommt 
... süß, lustig, poetisch – das ideale „Einsteiger-Thea-
terstück“ für die Kleinsten. Spieldauer ca. 35 Minuten, 
Eintritt 6,-/7,- €. Wir empfehlen unbedingt zu reservieren: 
07463/258 00 07 oder unter service@theater-bahnhof.
de. Falls Sie verhindert sind, empfehlen Sie uns doch 
einfach weiter. Unser Theatercafé hat im Anschluss ge-
öffnet, da gibt es leckere Getränke und selbst gebackene 
Kuchenspezialitäten. Übrigens: wegen großer Nachfrage 
haben wir unseren Spielplan umgestellt: die Vorstellung 
von „Das Weihnachtswunder“ (für die ganze Familie) fin-
det am Samstag(!) 15.12. um 15 Uhr statt. Sie können 
jetzt schon buchen. Die „Legende vom Weihnachtsmann“ 
entfällt.

Wurmlinger Weihnachtsmarkt 2018
„Dieses Jahr ist in Sachen Weihnachtsmarkt alles anders“, 
so der Vorsitzende Patrick Otterburg von der „Interessen-
gemeinschaft Wir in Wurmlingen – wir für Wurmlingen“ 
Zwei wichtige Dinge haben sich grundlegend geändert: 
Der Standort und der terminliche Ablauf.
Da der bisherige Standort im „Hirschenhof“ durch eine 
Baustelle blockiert ist, muß der Weihnachtsmarkt zwangs-
läufig umziehen. Der Standort wurde in den Schulhof der 
Konzenbergschule verlegt. Was dann auch dazu führte, 
dass der zeitliche Ablauf geändert werden musste: Der 
Weihnachtsmarkt findet nun freitags und samstags statt, 
damit der Schulhof am Sonntag aufgeräumt werden kann 
und so der Schulbetrieb nicht gestört wird.
Am Freitag, 7. Dezember um 18 Uhr wird der Markt von 
Bürgermeister Klaus Schellenberg offiziell eröffnet. Die 
musikalische Umrahmung übernimmt wie gewohnt der 
Musikverein Wurmlingen. Der Markt im Schulhof endet 
freitags um 22 Uhr. Wer möchte ist danach noch zum 
Aufwärmen ins Gasthaus „Sonne“ eingeladen.
Am Samstag, 8. Dezember, ist von 15 bis 21 Uhr Markt-
betrieb. Anschließender gemeinsamer Ausklang findet im 
„Hirschen“ statt.
Auf dem Schulhof werden 15 der bewährten Blockhüt-
ten als Verkaufsstände aufgebaut und das Gelände wird 
„weihnachtlich dekoriert und illuminiert werden“, um ein 
festliches Ambiente hinzuzaubern, erklärt Uli Schray von 
den Organisatoren.
Was sich im „Hirschenhof“ bewährt hat, wird auch im 
Schulhof fortgesetzt: Es wird wieder ein kulturelles Rah-
menprogramm und einen Christbaumverkauf geben. Am 
Freitagabend unterhalten ab 19 Uhr, Karl Zepf mit Toch-
ter Marlene die Marktbesucher musikalisch. Am Samstag 
gibt es ab 15 Uhr Auftritte im Stundentakt: Den Auftakt 
übernimmt die Bläsergruppe der Konzenbergschule. An-
schließend sind die Kindergärten Don Bosco und St. 
Josef an der Reihe. Den Abschluss gestaltet ab 18 Uhr 
der Harmonikaverein Edelweiß.
Für Essen und Trinken ist ebenfalls gesorgt. Dafür ist die 
IG in den „Arkaden“ der Konzenbergschule im Einsatz 
und bietet Schupfnudeln, Grillwürste und Fleischkäse an. 
Als Getränkespezialität wird Feuerzangenbowle ausge-
schenkt. Erweitert wird das Angebot am Freitag von der 
Klasse 10 der Schule. Zur Aufbesserung der Klassenkas-
se verkauft sie Gulaschsuppe, Waffeln und Punsch. Die 
9er wollen Marmelade und Selbstgebasteltes anbieten. 
Die KJG hilft tatkräftig beim Auf- und Abbau. Ebenfalls 
zum ersten Mal unterstützen Vertreter des Jugendrefera-
tes Wurmlingen beim Auf- und Abbau und übernehmen 
eine eigene Hütte, in der sie Freitag und Samstag Win-
zerwecken anbieten.
Den logistischen Part, den Transport der Hütten mit 
schwerem Gerät übernehmen Garten und Holz, Christian 
Kathan zusammen mit Benjamin Hauger.
Somit wird der Weihnachtsmarkt der IG-Mitglieder wie-
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der unterstützt und mitgestaltet von vielen Helfern und 
Mitwirkenden aus Schule, Kindergärten, Gewerbe und 
Vereinen und auch tatkräftig von der Wurmlinger Jugend 
unterstützt, die das umfassende Angebot - von selbstge-
machten Stricksachen, über weihnachtliche Bastelartikel 
und Accessoires aus Papier, Holz und Stahl noch kulina-
risch ergänzen. Ganz nach dem Motto: Wir in Wurmlin-
gen – wir für Wurmlingen!

Apothekendienst

Samstag, 24.11.2018 von 8:30 Uhr bis So., 8:30 Uhr:
Apotheke im Alten Milchwerk, Heerstr. 42
Rottweil  Tel. 0741 17488990�
Apotheke Neuhausen, Tuttlinger Straße 2,
Neuhausen  Tel. 07467 9494-0

Sonntag, 25.11.2018 von 8:30 Uhr bis Mo., 8:30 Uhr:
Apotheke Zürn, Hauptstr. 15
Zimmern ob Rottweil  Tel. 0741 31894�
Heuberg Apotheke, Deilinger Straße 4,
Wehingen  Tel. 07426 1358
Honberg-Apotheke, Robert-Koch-Straße 18,
Tuttlingen Tel. 07461 96615-0
Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf 

den Seiten der Landesapothekerkammer Baden-
Württemberg: http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833. 

Tierärztlicher Notfalldienst

Samstag/Sonntag, 24./25.11.2018
Dr. med. vet. A. Harberg, Römerweg 9, 

Wurmlingen  Tel. 07461/3693

Abfallkalender

RESTMÜLLTONNE:  Mi., 28.11.18        
        beide Ortsteile
BIOMÜLLTONNE:   Mi., 05.12.18
        beide Ortsteile
WINDELTONNE:   Mi., 28.11.18
(Deckelfarbe orange)  beide Ortsteile
PAPIERTONNE:   Mi., 12.12.18   
        beide Ortsteile
WERTSTOFFTONNE:  Mo., 17.12.18
        beide Ortsteile

Abfallberatung beim Landratsamt Tuttlingen
Telefon: 07461 926-3400

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Der Garten im November
Tipp: Wenn der Winter Einzug im Garten hält und auch 
die letzten sommergrünen Gehölze ihr Laub verloren ha-
ben, sind Sträucher mit attraktiven Ästen und Zweigen 
ein probates Mittel gegen winterliche Tristesse. Bei vielen 
Sträuchern mit gefärbten Zweigen verblasst die attrakti-
ve Rindenfarbe jedoch bereits im zweiten Jahr.
Daher ist es sinnvoll, die ältesten, weniger stark gefärb-
ten Zweige regelmäßig zum Winterende herauszuschnei-
den und so den Neuaustrieb kräftig gefärbter Äste zu 
fördern.

Herbstgemüse ernten
Im November wird es Zeit, das verbliebene Spät- und Herbstge-
müse zu ernten. Danach bleiben nur noch die typischen Winter-
gemüse wie Spinat, Feldsalat, Grün- und Rosenkohl, aber auch 
Zuckerhut und Mangold auf den Beeten. Zuckerhut verträgt Tem-
peraturen bis -7°C und kann daher noch länger im Beet stehen 
bleiben. Mangold lässt sich mit etwas Frostschutz (Nadelreisig 
oder Frostschutzvlies) auch gut überwintern.

Obstbäume schützen
Die Stämme von Obstbäumen sollten gegen Wildverbiss ge-
schützt werden. Achtung, auch Nagetiere sind Feinschmecker! 
Die Rinde aromatischer Apfelsorten wie ‚Cox’ Orange‘ und seine 
Abkömmlinge wird von Feld- und Schermäusen sowie Kaninchen 
und Hasen bevorzugt. Die Bäume müssen so geschützt werden, 
dass das Wild auch bei hoher Schneedecke nicht an die Rinde ge-
langt – geeignet sind Drahthosen oder Kunststo�manschetten. 
Im Handel sind auch Wildverbissschutzmittel zum Aufsprühen 
oder Einstreichen erhältlich. Die Wirksamkeit solcher Mittel sollte 
jeder Gartenfreund allerdings selbst ausprobieren.

Frühblüher nachp�anzen
Wenn Gärtnereien und Gartencenter im November die letzten 
Blumenzwiebeln und Blumenknollen loswerden wollen, kann bei 
winterharten Arten und Sorten gerne noch einmal zugegri�en 
werden. Die Ware ist nämlich bei gleicher Qualität oft um einiges 
preiswerter als die in den vergangenen Monaten angebotene. 
Allerdings sollte man damit rechnen, dass die jetzt gesteckten 
Zwiebeln und Knollen im kommenden Jahr später und auch et-
was kleiner blühen werden. Die geringe Investition lohnt jedoch 
einen Versuch allemal, da die Frühblüher bei entsprechender 
P�ege im folgenden Jahr ohne weiteres aufholen.

Rosen schneiden
Edel-, Beet und Zwergrosen sollten vor dem Winter nicht zu kräf-
tig zurückgeschnitten werden. 50 cm der Triebe sollten mindes-
tens stehen bleiben, damit beim Zurückfrieren in rauen Wintern 
noch genügend Holz zum Austreiben bleibt. Anschließend wer-
den die P�anzen angehäufelt, um die Veredlungsstelle vor Frost 
zu schützen. Die Sträucher werden zusätzlich mit Nadelreisig lo-
cker abgedeckt. Kletter- und Strauchrosen werden grundsätzlich 
erst im Frühjahr geschnitten und das nur bei Bedarf. Sie werden 
aber angehäufelt. Nur Wildrosen können im Allgemeinen auf 
Winterschutzmaßnahmen verzichten.

Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e.V.


